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Hotel Reichspof’j^ f ’ Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.
Hr. Prof , Dresden . ^elne NumJrm ^ n MoJ} at,RM- R35 für Selbstabholer, frei Haus RM. 1.80.

Viel' Furhauptliste Rpfg. 15, mit der Tagesfremdenliste
fallen höherer Gemalt ™% .Kurhausprogramm Rpfg. 10.

rfpruch auf LieUrut ' f neiT^ rUnaen oder Streiks  haben die Bezieher keinen
Hr . Flieger , L Gerung des Blattes oder auf Rückzahlung des Bezugspreises.

Kur- und Fremdenliste

w.
, Hr . Regierungsrat,

Hr. Ing , Miilhausell

Prl, Hahn (Ts .),
Frl .. Gelnhausen SJI

Anzeigenpreise für Wiesbadenund Vororte: Die 3t mm breite Petitzeile Rpfg. 20,
BW» ™“ « ? Reklamezeile Rpfg. 40, die St mm breite ReklamezeiU
DPtO. 50 u . SO, Finanz -, Vergnügungs- u. auswärtige Anzeigen Rpfg. 25, 60, 70 u.

n'  4 VT Anzel oen an bestimmt vorgeschriebenen Tagen wird keine
Gewahr übernommen. / Anzeigenannahme bis 10  Uhr vormittags.

Schrift - und Geschäftsleitung: Fernsprecher Nummer 236 90.

Internationale 12 . Wies-
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111 der  gewohnten Weis
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ttgen rnit ndl im Adlte‘Sem Jakre  einige Über-
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(zunächst reine 2 km Länge eignet,

»56 u.

)©©©# Sieger n d e r
u u d der F 1u g z eu g
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Aus dem Kurhaus.
Das Symphoniekonzert

heute Donnerstag findet unter Leitung von Dr. Hel-
muth Thierfelder (Berlin) statt , Solist: Kammer¬
musiker A. Hoigt (Cello).

Der nächste Tanztee
Willi
Bier

findet heute Donnerstag statt . Tanzkapelle
Lind, Vorführung moderner Tänze durch Egoiund Partnerin.

Der Gesellschaftsspaziergang
morgen Freitag führt zum Waldhäuschen. Treffpunkt
14.30 Uhr am Haupteingang des Kurhauses.

Der zweite Goethe-Vor trag
von Geheimrat Prof. Dr. Grützmacher findet morgen
Freitag (nicht Donnerstag) im kleinen
Thema: Goethe und die Stufen der
herrsche denn Eros“.

Konzert mit Heida Hermanns.
Am Sonntag findet 20 Uhr ein Symphoniekonzert

statt unter Leitung von Carl Schuricht. Als Solistin
wurde die bekannte Pianistin Heida Hermanns ver¬
pflichtet. Heida Hermanns wird das F-moll-Konzert
von Chopin, sowie das Klavierkonzert von Wolfgang
Jacoby (Erstaufführung) spielen.

Saale statt.
Erotik „So

beobachtet werden
geeignet . Diese neue Art
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Eine wirkliche Sensation ist
mH seinen 9 Solisten im

MCfflEIBIBKEEIPlIBIEMtaiEIBM
Theater und Kunst.

— Goethes „Triumph der Empfindsamkeit“. Am
Samstag findet anlässlich von Goethes bevor¬
stehendem 100. Todestag im Kleinen Haus die erste
Aufführung von „Der Triumph der Empfindsamkeit“,
einer dramatischen Grille in sechs Akten von Goethe,
mit der Musik von Ernst Krenek statt . Die Spiel¬
leitung hat Horst Hoffmann, die musikalische Leitung
Kurt Havelland, die Tänze sind von Else Mondorf
einstudiert . Die Ausstattung wurde nach Entwürfen
von Friedrich Schleim (Bühnenbild) und Theodor
Bankers (Kostüme) in den Werkstätten des Staats¬
theaters angefertigt . Die Hauptrollen spielen die
Damen Fein (Königin Mandandane-Proserpina),
Heidenreich (Prinzessin Feria), Genzmer (Sora),
Gordon (Maua) und Ritter (Mela), sowie die Herren
Falkner (König And ras), Liertz (Prinz Oronaro),
Kleinert (Merkulo) und von Heyden (Askalaphus).
Der Vorverkauf hat begonnen.

Was bietet Wiesbaden dem
Kurgast am Donnerstag?
Konzerte : Kochbrunnen 11 Uhr. Kurhaus 16 u. 20 Uhr*

(Programme Seite 2).
Kurhaus: Tanz-Tee 16.30—18.30 Uhr.
Theater : Grosses Haus 19 Uhr: „Faust“

Kleines Haus 20 Uhr : „ Liebling , Adieu !“ .
n hmt ‘̂ fa 'PalaSt ’ WiIheImstr - : »Der ungetreue Ecke-

Ausstellungen : Gemäldegalerie, Neues Museum 11—13
u . 14.30—16 30 Uhr ausser Montags , Küpper (Taunusstr .)
hchaefer (Morxtzstr . 54) Goethe -Ausstellung . — Alter-
ZeicheiikunS 1*. ^m : „Neue Wege der

AU *finie^ heinterrassen -Biebrich,  Omnibus-
Restaurant Grüner Baum , Schierstein,Ommbushme 15.
^b ^oherg,  Omnibuslinie 1, Zahnradbahn14—18.30 Uhr.
\’ 111 ö Ritter,  Unter den Eichen , Omnibuslinie 3.

a J. Orient,  Unter den Eichen , Omnibuslinie 3.
ie VV aldhäuschen,  Omnibuslinie 3 und

20 Minuten Waldweg.
on ^ i d ' Caf4  Fischzucht,  Omnibuslinie 3 imd
30 Minuten Waldweg oder Kurantobus (Platte ).
W aldrestaurant Jagdschloss Platte,  Kur-
autobus oder Omnibuslinie 3 und 1Vs Std . Waldweg
WaldrestaurantSchläferskopf (A ussichtsturm)
Bahnstation Chausseehaus oder Eiserne Hand.

Auto -Ausflüge der Kurverwaltung siehe Seite 2.
Rotary Club. Zusammenkunft Freitag 13.30 Uhr

Nassauer Hof.
Schloss -Besichtigung : 10—18 Uhr.
Cafe- und Abendkonzerte : Cafe Neu-Wien, Taunus-

Hotel , Cafe Maldaner , Cafe Europa , Wiesbadener Hof.
*

Das Wetter : Heiter bis wolkig, trocken, tagsüber mild.

Aus Wiesbaden.

1 Uhr.

lis 19 Uhr.

Ms 19 Uhr.
>lksabend.)

Abschnitte.

bildet die
t der vierte

*ert im Verein der
stier und Kunstfreunde.

dieswhitcSen K K Zeit  f 1 Dien ^g nahmen
os der Künstler ^ « Veranstaltungen des
der Schwere der 7pR Kunstf reunde ihr Ende.

g*n, dieselben auch ^ ? V^ einslcitimgthölie zu Inlten „ 1 d esma l a 'd ragender
i ; n’ ,,r ■orste Kräfte zur Mitwirkun

— „Matthias Grünewald.“ Dieser Name ist <re-
laden. Mit einem Wunder. Es steigt vor uns auf
so oft, die klangvollen Silben an unser Ohr schlagen!
A ir nennen es Isenheimer Altar . Wir verehren in
ihm einen gehobenen Schatz. Jahrhunderte hindurch
konnte er vergessen sein — samt seinem Maler,
vom Meister wissen wir noch nicht viel. Seine
Lebenszeit fällt in die Jahrzehnte von 1480 bis 1530.
Und es ist wohl nun sicher, dass er Matthis Gothart
Nithart geheissen. In der Karwoche, Montag, den
21• März, wird i m K u r h a u s eine Feierstunde vor
dein Isenheimer Altar, „Tod und Verklärung “, in den
liefen^ 8iuii der urdeiitscben Schöpfung* einführen.
Dr. Ernst Zeh aus Heppenheim, ein Meister des
Wortes, wird Bilder, Einzelaufnahmen, zeigen von
erschütternder Wirkung. Musik und Lied — erste

(Fortsetzung Seite 2.)

Bten 6h  Besonders ^ ? Örem erlesene  Genüsse
t der vornehmen dcn  das

I bedacht , aiil||ieiinu.sik mit besonderer
iier bereit« k + n deni letz ten Konzert trat
rteU ? Ä enS  bekannte Wendling-
|sor Carl W " ff 1̂ aid den  FFin . Die Herren
I (2 Woli r i lng (1 - Violine)’ " ermann
Professor Alf N a 1*e r '' r (Bratsche)

tS w red, Saal ' (Geno)  bilden einen
lab .sol .’m p dT h peinlich genaues Zusammen-
I Farben» ? 'einh€lt und  Schönheit des Tones,
ÜsdruckS lniI --Und  S> 1111 iykeit und Innigkeit
t. Im p -. Hörer unmittelbar in seinen Bann
item n„p n0  Tlst d'a Klang der Vereinigung von

wird n t ; den ^ dramatisch konzipierten Epi-
: überall die nötige kraftvolle Betonung

ekuren I Sn BeeOnn des Abends machte das Fis-moll-,etf n.i io. W A ue  aas iis -moll-
^ KammfT ^ou I*;lix Feger , das als eines der
/ „ ai1‘memmsikwerke des Meisters gilt . Klare

der o^ ^ hiing Eindringlichkeit in der Ge-kontrastierenden Gedanken
«erregende Kunst und nie versagende Phantasieer wa ltuü ‘̂

in der Verarbeitung derselben sind in den vier Sätzen
des Gartet ts ausgebreitet . Wenn Reger vielleicht
auch nicht in bezug auf Grösse der Themen und
zwingende Entwickelung des Materials den grossen
klassischen Meistern des Quartetts gleichkommt,
weiss er doch überall durch farbenreiche Harmonik
und geistreiche Kombinationen zu fesseln. Das
Wendling-Quartett liess dem Werk eine lichtvolle,
bis in die feinsten Verästelungen sorgfältig über¬
dachte Wiedergabe zuteil werden. Schuberts A-moll-
Quartett und Beethovens D-dur-Quartett aus op. 18,
die ja beide in der Kunstbereitschaft einer jeden
Quartettvereinigung von Ruf und Rang fest ver¬
ankert sind, füllten den weiteren Teil des Programms.
Strömender Wohllaut entquoll liier den Saiten der
vier Spieler, reinste, beglückendste Kunstweihe lag
von Anfang bis Ende über ihrer Darbietung.

Die Zuhörerschaft zollte ihren Dank 'für den
seltenen Genuss durch reich bemessenen Beifall, fz.

Goetheworte als Reiseberater.
Gesammelt von Hermann Ulbrich-Hannibal.

Wer sein Vaterland nicht kennt , hat keinen Maß¬
stab für andere Länder.

(Aus „Wilhelm Meisters Lehrjahre “.)
Die beste Bildung findet, ein gescheiter Mensch

auf Reisen. (Aus „Wilhelm Meisters Lehrjahre“.)
Geniesse das Leben auf der Reise und ziehe hin

wo du es vergnüglich und nützlich findest.
(Aus „Wilhelm Meisters Lehrjahre “.)

Jeder muss wissen, worauf er bei einer Reise zu
sehen hat und was seine Sache ist.

(Zu Eckermann.)
Man verschrumpft in dem engen Hauswesen.

Draussen fühlt man sich gross und frei wie die
grosse Natur , die man vor Augen hat, und wie man
eigentlich immer sein sollte. (Zu lickermann .)

Die Reise gleicht einem Spiel, Es ist immer Ge¬
winn und Verlust dabei, und meist von der uner¬
warteten Seite. (Zu Eckermann .)

Die Natur allein äst unendlich reich', und sie
allein bildet den grossen Künstler.

(Aus „ Die Leiden des jungen Werthers “.)
Die frische Luft des freien Feldes ist der eigent¬

liche Ort, wo wir hingehören; es ist als ob der Geist,
Gottes dort den Menschen unmittelbar anweht©und
eine göttliche Kraft ihren Einfluss ausübte.

(Zu Eckermaim.)
Und frische Nahrung, neues Blut
Saug’ ich aus freier Welt.

(Aus „Dichtung mul Wahrheit “.)
Bleibe nicht am Boden heften
Frisch gewagt und frisch hinaus!
Kopf und Arm mit heitern Kräften
Überall sind sie zu Haus;
Wo wir uns der Sonne freuen
Sind wir jede Sorge los; ’ .
Dass wir uns in ihr zerstreuen,
Darum ist die Welt so gross.

(Wanderlied.) R. D. V.
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Kurhaus Wiesbaden

Donnerstag , 17. März 1932.
11 Uhr am Kochbrunnen:

Schallplalien -Konzert
Platten stellt Musikhaus A . L . Ernst,  Taunusstrasse 13.
1 . RaymqhcbOuverture . .
2 . Dreimäderlhaus , Potpourri
3 . Marienklänge , Walzer . .
4 . Czärdäs
5 . Du bist die Ruh ’, Cello -Solo
6 . Japanischer Laternentanz
7 . Schwarze Augen , russische Romanze
8 . Zwei Guitarren , russisches Volkslied
9 . Annen -Pölka . .

10 . Perpetuum mobile ' . . . . . . .
11 . Heinzelmännchens Wachtparade . .

. Thomas

. Schubert
Jos . Strauss

Grossmann
. Schubert
Yoshitomo

Wochenübersicht
Freitag , den 18. März:

11 Uhr : Schallplatten -Konzert am Kochbrunnen.
16 und 20 Uhr : Konzert.
20 Uhr im kleinen Saale : ,,Der lebendige Goethe
im 100. Jahre seines Todes “. Vortrag von Prof.
Dr . Crützmacher.

Samstag , den 19 . März:
11 Uhr : Schallplatten -Konzert am Kochbrunnen.
16 .15— 18 Uhr : Kaffee - Konzert.
16 Uhr : Goethe - Feier.
20 Uhr : Konzert.

Strauss
- Strauss-
. Noack

16 uhr: Abonnements -Konzert
Leitung : Musikdirektor Hermann Jrmer

1 . Ouvertüre zu „ Hamlet “ . . .
2 . Droben am Kahlenberg , Lied . . . .
3 . Fantasie aus der Oper

„Cavalleria rustiöana “ . . . .
4 . Nachtigall im Fliederbusch . . . .
5 . Ouvertüre zur Oper

,,D .er : Geist des Wojewoden “ . .
6 . Wiener Madi ’n , WalZer , . . . . .
7 . Mit fliegenden Fahnen , Marsch . . .

Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 0

. . E . Bach
II . Mannfred

P . Mascagni
H . Kröme

L . Grossmann
C. Ziehrer

- H . Witt wer
75 Mk.

16.30—18.30 Uhr im kleinen Saale : TailZ - Tcß

20 Uhr im Abonnement:

Symphonie -Konzert
Leitung : Dr . Helmuth Thierfelder

Solist : Anton Hoigt,  Cello
1 . Jos . Haydn : Symphonie Es -dur
2 . P . Tschaikowsky : Rokoko -Variationen für Violoncello

und Orchester , op . 33
Anton Hoigt

3 . P . Tschaikowsky : Symphonie Nr . 4 , F -moll
I . Andante sostenuto — Moderato con anima

II . Andante in modo di canzone
III . Scherzo — Pizzikato ostinato
IV . Finale : Allegro con fuoeo Andante

Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 0 .75 Mk.

Sonntag , den 20 . März:
11 .30 Uhr : Früh - Konzert am Kochbrunnen.
16 Uhr : Feier zu Goethes Gedächtnis.
20 Uhr : Symphonie - Konzert.
Leitung : Carl Schuricht.

Staatstheater Wiesbaden
V Grosses Haus

Donnerstag , den 17 . März . 84 . Vorstellung.
Anfang 19 Uhr . Ende nach 23 Uhr . Stammreihe D.

Faust.
Der Tragödie erster Teil von Goethe.

Bühnenmusik von Leopold Reich wein.
Spielleitung : Wolf von Gordoii.

Prolog:
Raphael.
Gabriel.
Michael.
Mephistopheles . .
Stimme des Herrn

. . Lenore Fein

. Gustav Albert
. Maurus Liertz
Robert Kleinert
August Momber;

, Herbert Dirmoser
T r a g ö d i e

Faust . .
Wagner , sein Famulus . . . . . B . v . Heyden
Margarete . . Lenore Fein
Valentin , ihr Bruder , Soldat . . .. . . ". .Maurus Liertz :
Frau Marthe . Schwerdtlein . . . Marga Kuhn
Lieschen . Herta Genzmer.
Ein Schüler . Peter Blanck
Siebei , Student . . .August Momber
Altmayer , Student . Paul Wiegner
Brander , Student . . Hans Bernhöft
Frosch , Student . . Guido Lehrmann
Mephistopheles . . . . .. . . . . . . . . . Robert Kleinert
Böser Geist . . . Ottilie Gerhäuser
Hexe . Gustav Albert
Meerkater . . . . Mizzi Schorn
Meerkatze . . Gretel Heiden
Erdgeist . Gustav Albert

Bauern , Soldaten , Volk.
Bühnenbild : Gustav Singer . Kostüme : Theodor Bankers.

Bühnenmusik : Leopold Reich wein.

Wochenspielpl î«
des Staatstheaters Grosses ^ ^ ,Freitag , den 18. März . Stammreihe F . 25- *

Die Bürgschaft . Anfang 19.30 U*11'"
Samstag , den 19. März . Stammreihe E . 'Lässig wie

Viktoria und ihr Husar. Anfang' (
Sonntag , den 20. März . Stammreihe A- ' ,

Parsifai . Anfang 17.30 Uhr.

Staafstheafer Wiest
Kleines Haus

den 18. IV
und 20 UI

im kl

Donnerstag , den 17. März . ’̂ er
Anfang 20 Uhr . Ende nach 22 .15 Uhr . oethe uncki

Liebling , Adieu ! denn e
Musikalisches Lustspiel in 3 Akten von , . ;P r ■ Orl
Lothar Sachs . Gesangstexte und Musik' , e , ®P rei ?<

Spielleitung : Bernhard Herrn 59" enir
Musikalische Leitung : Kurt B a'ig , den 19.

Personen : > Uhr im kl.
Harry M . Wehster , Generaldirektor der > U] lr  ; m  g Fi

Fix -Film -Compagnie
Gladys , seine Frau . . . . .
Tobby Brown , Filmsohauspieler . .
Mary Bell , Filmschauspielerin . . .
Bernhard H . Taylor , Filmregisseur.
James , Oberkellner . . . . . . . . .
George , Diener hei Wehster . , . .
Dr . Tennison . . . .

oethe -Feiei
’pr Wiesbade

(Verans
ioethe- Lie
1 itwirkende:

1 in trittspreis:
Ort der Handlung : .

1 . Akt : Neu York . 2 . und 3. Akt : So»8®9 ’ den 20 -
> Uhr : GoelZeit : Gegenwart . .

Tähze .: Rit 'ta Rokst . Bühnenbild : ^ '^Jestreder -DDr •

Freitag , den 18 . März . Geschlossen.
pzitation : R
> Ulir : SYM

Samstag , den 19. März . Stammreihe VL j {pitung : CarZum ersten Male : Der Triumph ^Güstin : Hei
samkeit . Anfang 20 Uhr. uschlag für

Sonntag , den 20 . März . Bei aufgehoben 8" .
17 . Volkstümliche Vorstellung : M ' rrm ■ ‘ "
Der Königsleutnant . Anfang 20 Jjassinngf «̂ l

Auto-Ausflüge mit ihn blauen Kug
Ziel der Fahrt

r
Donnerstag: Grosser Feldberg.

oder:
Schloss Hansenberg. d
Täglich: Rund um Wiesbaden . . . -
Rund um Wiesbaden . -
mit Flughafenbesichtig , einschl . Rundflug .

- _ __ _ _ >

d>
0&

W$ c

Sport und Spiele
Ein Wegweiser für

in Wiesbaden Weftl

Ijiw jedem7
Bürgerfi,

Tennis : Spielplätze Nerotal:Tennis- und Hockeyklub, Geschäftsstelle
-- - * „Hotel Metropol“. Tennislehrer : C. Becker

Spielplätze Blumenwiese : Tennisklub „Blau-Weiss ", Geschäfts¬
stelle Wörthstrasse 3. Tennislehrer : A. C. Becker

Spielplätze Landesdenkmal :Tennisklub „Grün-Weiss “ Biebrich-Wiesbaden
Tennishalle (Hotel Rose) Bingertstrasse

Tisch -Tennis : Wlsshacisnsr Tennis- u. Hookeykluh, Hotel Metropol
-- — —- Tennisklub „Blau-Weiss “, Sportschule Sauer,

Adelheidstr . 33
Golf : Grosser Golfplatz, 9 Löcher, am Chausseehaus, Wiesbadener
—- Golfklub, Rosselstrasse 2

Klein-Golfplatz, auf der Wiese hinter dem Kurhaus

Schwimmen : Schwimmklub Wiesbaden 1911: Viktoria-Ba^—- ———.—.——L Kaiser -Friedrich-Bad itter von

Fussball —Handball : Sportverein Wiesbaden, Bären#;
- - - Sportplatz : Frankfurt̂ C
Luftsport : Mlitelrhelnisoher Verein f. Luftfahrt e. V. WiW

Pifsner

Hockey:  Wiesbadener Tennis - und Hockeyklub, Hotel Metropol
ReitSDOrt - Wiesbadsosr Reit- und Fahrkluh, Geschäftsstelle: Kurhaus

, fr*" " '  Tattersall Weiss
AlltOSPOrt : Wiesbadener Automobilklub, Sonnenberger Strasse 27
- —- Rheinischer Motorsportklub, Webergasse 14

Nassauischer Autoklub , Langgasse 5 (Höhn)
Fechten : Wiesbadener Fechtklub, Geschäftsstelle : Oranienstrasse 50
Rudern - Paddeln:
Schießstände:

Rudergesellschaft Wiesbaden -Biebrich
Kanu-Club Wiesbaden -Biebrich

Wiesbadener Schützengesellschaft , Schützenhaus
an der Fasanerie

Jiu - JÜSU : Jiu-Jitsu-CIub Wiesbadene. V. Tel. 25132.

Motorflugsport : Eigene Fliegerschule und öbungsstelle in1
Erbenheim, jj

Segelflugsport : Ausbildung im Fluggelände mit Halle nö%?/7 u cf un ePlatte,
Freiballonsport : Freiballonaufstiege, -- -
An sämtlichen Sportarten können Kurfremde teilnehmen.

Wandorsport : Gesellschaftsspaziergänge der KurverwalWfL
- —- —- - Umgebung. Dienstag u. Freitag '

ab Kurhaus . 0.50 Mk. pro Person-
Rhein-Taunusklub , Geschäftsstelle : Neuga

Bridae ‘ Hotel  Rose : Dienstag , Freitag, Sonntag ab 16 Uhr
- —— - Nassauer Hof; Tägl. von 16 —20 Uhr, abends nach Ve ra  .

Hotel Bellevue: Montag, Donnerstag ab 16 Uhr. ICnDT \
Mittwoch, Samstag ab 20.30 Uhr.

Vier Jahreszeiten : Montag, Mittwoch, Samstag ab 1 5irh unr  >
Sonntag ab 20V2 Uhr. aer  'Hotel Westminster .sbadene

Wiesbadener SchachklubSchach
Kegelsport : Verb.Wiesbadener KegelgesellschaftenE.V.» hbriinnü- ^ - —- haus mit 6 nebeneinanderliegenden Bahnen, ™ >n urU n VIG

llsalz
Pastille

Kräfte wirken mit — umrahmen, untermalen . Die
Passionsfeier soll selbst zum Kunstwerk werden.

— Tischtennis. Tennisklub Blau-Weiss, Wies¬
baden , e. V., gegen Tischtennisabteilung des Sport¬
vereins Reichsbahn 13:2. Am Freitag fand das Spiel
zwischen den oben genannten Mannschaften statt.
Blau-Weiss musste wieder ohne seine beiden Spitzen¬
spieler antreten . Die noch sehr junge Tischtennis -
Abteilung des Sportvereins Reichsbahn .zeigte sehr
gute Anlagen.

Die Dame.
— Etwas über Stoffe und Farben. Es ist eigen¬

artig , dass wir jedes Jahr finden: „so schön wie
dieses Mal waren Stoffe und Farben noch nie!“

Unsere1 Textilindustrie leistet wirklich Erstaunliches,
vor allem: mit weichem Geschick sie .sich den ge¬
ahnten Modewünschen äirzupassen versteht . Für den
F r ü li j a h r s m a n t e i wählt man am besten einen
weichen ini sich gemusterten Wollstoff mit Längs¬
oder Querstreifen. Zarte Pastelltöne in Grau und in
Beige sind sehr beliebt, aber auch grüne und rote
Farbnuaneen werden getragen , jedoch dominiert
weiter Schwarz für die!wirklich grosse Eleganz. Für
das 8 p o r t k 1e i d und für das Kostüm wählt man
einen Boucle mousse, durchbrochenen Fresko , Eta¬
rn ine boucle oder' Wollgeorgette transparent . Beliebt
sind auch Seidengewebe mit stumpfem Ton, aus
denen sowohl das Tailleur wie auch das Sportkleid
gearbeitet wird, die neuartigen Serges (’repes, Satins,
Seiden Gabardines und Tweeds werden dazu ge-

Atarrhe , Hus1
wählt . Die Wollspitzen wählt J/j' ers chleimu
Kleiderpassen und Ärmel, zu deiliejfäuCngsstörumstreiften , gerippten oder gekreppten ;
nommen werden. Für die Blusen,
mit Vorliebe tragen , sind auch bed̂ lz 2.50 Mk.
Chines mit kleinen Dessins, aber ^ per G
Riponette , Kattun und Organdy z'1 n 0.85 Mk.
den „neuen“ Farbtönen von Blan ' per Schach
die grauen Färbnuancen am beste 11'ioiin:
licli ausgedehnte Ton - und Farbska 1',
gewünschten oder auch nur ertränk 1: ,-- runi 'an, im
und Variationen . Es gibt Horizont̂ n^ Drogeden!
Nachtblau , Taubenblau , Kobalt’1̂genau so die vielen Rots, vom Ma
Rosenrot , vom Pistaziengrün bis
L oire, Champagner usw.
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ochenspielpl îarz-Programm der Kurverwaltung Wiesbaden.latstheaters Grosse*
itärz . Stammreihe F . 2S‘
Dhaft . Anfang 19.30 _ __ __

ncMhr HuTar ^ Aji^ og^ äSS '9 wiederkehrende  Veranstaltungen:
März Stammreihe A- ' KONZERT : An Wochentagen ausser Montags von 11 bis 12 Uhr , Sonntags von 11.30 bis 12.30 Uhr in der Kochbrunnentrinkhalle,

.nfang 17.30 Uhr . ] KONZERT : Täglich 16 bis .18 Uhr und 20 bis 21.30 Uhr . — TANZ -TEE : Jeden Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr.

heater WiesP
Gesellschafts -Spaziergang : Jeden Dienstag und Freitag in die nähere Umgebung Wiesbadens unter sachkundiger Führung . Treffpunkt 14.30 Uhr am

Hauptemgang des Kurhauses.

Kleines Haus
den 18. März:
und 20 Uhr : KONZERT.

^lühr  im kleinen Saale:
17. März . er lebendige Goethe im 100. Jahre seinesK Todes .“
Ende nach 22 15 'Uhr - | ethe und die Stufen der Erotik „So herrscheLiebling , Adieu ! denn Eros“. Vortrag von Geh.-Rat Prof,
tspiel in 3 Akten von , .P 1’ Grutzmacher.
sangstexte und Musik 'L ^ ^ ise : 1.50 und 1.- RM.
leitung : Bernhard W -M ' 1'~ ^ d - .50 RM.
sehe Leitung : Kurt Ha'ig , den 19. März:

Personen: > Uhr im kleinen Saale : KAFFEE -KONZERT,
r , Generaldirektor der SUhr im grossen Saale-oethe -Feier

;pr Wiesbadener Volks - und Mittelschulen.
(Veranstaltung für Eltern .)

-Lw^ e 'u le ? er und  Gedichte.
. n ven e . Irma Reuter (Sopran ).

j Milly Reuter (Klavier ) ,

in trittspreis : - .30nRMn Massenkeil (Orgel,.
den 20. März:

i Uhr . Goethe -Feier.

... Imitation : Rudolf Rieth,
tarz . Geschlossen . J/Uhr : SYMPHONIE -KONZFRT
März . Stammreihe VI-Leitung ; Carl Schuricht " '
Male : Der Triumph d ilistin : Heida Hermann« /m ■• \
nfang 20 Uhr für Dauerkarteninhabir : - JoRM.
Marz . Bei aufgehobeF . .
nliche Vorstellung : ^’ ™ar2:
deutnant . Anfang 20k . 'm grossen Saale:

^ass .onsW , „Tod und Verklärung “.

impagme
u.
Imschauspieler .
ihauspielerin . .
lor , Filmregisseur
ir.
?i Webster

Ort der Handlung
rk . 2. und 3. Akt

Zeit : Gegenwart,
okst . Bühnenbild

Kreuzigung — Grablegung — Auferstehung des
Isenheimer Altars mit Bilddeutung und
Gesang.

Eintrittspreis : —.75 RM,
Dauerkarteninhaber : —.30 RM.

Dienstag , den 22. März:
16 und 20 Uhr : KONZERT.

Mittwoch , den 23. März.
16 Uhr : KAFFEE -KONZERT.
20 Uhr : KONZERT.

Donnerstag , den 24. März:
16 Uhr : KONZERT.
16 und 20 Uhr im kleinen Saale:
Filmvorführung:
„Mit Sven Hedin durch Asiens Wüsten “.
Eintrittspreis : —.50 RM.
Dauerkarteninhaber : -—.30 RM.

Freitag, den 25. März (Karfreitag) :
19,30 Uhr im grossen Saale;
VIII. Zyklus -Konzert.
„Matthäus-Passion -‘.
Oratorium von Johann Sebastian Bach.
Leitung : Carl Schuricht.
Solisten : Hilde von Alpenburg (Sopran)

Inge Torshof (Alt)
Wilhelm Nentwig (Tenor)
Fred Drissen (Baß ).

Chor : Cäcilien -Verein Wiesbaden.
Orchester : Städtisches Kurorchester.
Eintrittspreise : 2.30, 2.80, 3.80, 4.30, 5.30 RM . ,-

Fremdenloge : 6.30 RM.

Samstag , den 26. März:
16 Uhr : KAFFEE -KONZERT.
20 Uhr : KONZERT.

Sonntag , den 27. März (I. Ostertag):’
117a Uhr : PROMEN ADEN -KONZERT.
16 Uhr : KONZERT.
20 Uhr : TSCHAIKOWSKY -ABEND.
Leitung : Carl Schuricht.
Zuschlag für Dauerkarteninhaber : —.30 RM.

Montag, den 28. März (II. Ostertag) :
11,30 Uhr : PROMENADEN -KONZERT.
16 Uhr : KONZERT.
16,30—18,30 Uhr : Tanz -Tee.
20 Uhr : RICHARD -WAGNER -ABEND-
Leitung : Carl Schuricht.
Zuschlag für Dauerkarteninhaber : —.30 RM.

Dienstag , den 29. März:
16 und 20 Uhr im kleinen Saale:
Filmvorführung : „Wunder der Welt “ .
Eintrittspreis : —.50 RM.
Dauerkarteninhaber : —.30 RM.

Mittwoch , den 30. März:
16 Uhr : KAFFEE -KONZERT.
20 Uhr : SYMPHONIE -KONZERT.
Solistin : Anne Schumacher (Sopran ).

Donnerstag , den 31. März:
16 und 20 Uhr : KONZERT.
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Besuchszeit in Ateliers
Wiesbadener Künstler.

Maler:  Alo Altripp, Nikolasstr . 32. 12-13 Uhr.
Fernsprecher 239 65. — Alexei und
Andrej v. Jawlensky, Beethovenstr.
Nr . 9, pt . Fernsprecher 263 60. —
Helmut Biebelsheim, Moritzstrasse 6.
— Anna Quedenfcldt, Mosbacher Str.
Nr . 12. Sonntags 11—13 Uhr . Fern¬
sprecher 224 39. — Berta Frfr . v. Seid,
Porträtmalerin , Steubenstr . vormals
Gartenstr . Nr , 4 I . Et . Dienstags u.
Freitags 11—13 Uhr . Willy Mulot,
Sonnenberger Str . 43. Besuche nach
vorheriger fernmündlicher Vereinbar¬
ung. Fernsprecher 23158.

Bildhauer: Willy Bierbrauer , Frankfurter
Strasse 57. Fernsprecher 22020.

Architekten: E. Fabry , Ahorn weg 1. Fern-
spr . 266 30. — Kud. Joseph,
Arndtstr . 6. Fernspr . 220 76.
— Ludw. Minner, Wilhelm¬
strasse 18. Fernspr . 246 88.

Kurverwaltung Wiesbaden
Jeden Dienstag und Freitag

Gesellschaftsspaziergänge
in die nähere Umgebung Wiesbadens

unter sachkundiger Führung
Beteiligungsgeld 0.50 Mark pro Person
Treffpunkt: 14.30 Uhr am Haupteingang

des Kurhauses

Die Spaziergänge richten sich jeweils nach der
Witterung und Wegebeschaffenheit.

„Mutter Engel
LANGGASSE 52

das vornehme - behagliche

Bier-und Wein-Restaurant
Dortmunder Aktien -Bier Münchener Hofbräu
Pilsener Urquell Qualitäts -Weine

Das

Wiesbadener Bade - Blatt
stellt dadurch , dass es in aller . Hotels und Pensionen
stets ausgelegt wird , die ständige Verbindung des
Fremdenpublikums mit der Wiesbadener Geschäfts¬
welt dar . Es ist deshalb für jeden Kaufmann das

beste Insertions - Organ

Hotel u. ßadhaus

Goldenes Kreuz
Schön eingerichtete Zimmer in Süd-
u . Südwest -Lage mit kalt u . warm
fliessendem Wasser . Personenaufzug.

Thermalbäder
auch an Passanten

eigene prämiierte Quelle
Grosse luftige Badehalle . Ruhegelegenheit.

imnuimiiiiiimiimimiimiiiuiiiiiiiHiiiutmiiiiimimimiiiimiminiimnujiimnummrc

Verlangen

| unseres Generalvertreters zur Aufgabe von 1
| Inseraten für das „Wiesbadener Badeblatt“ 1
| Fernruf ! 2369 © . 1
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Tages - Fremdenliste.
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Nach den Anmeldungen vom 16. IVIärz 1932.
* vor dem Namen bedeutet: als Passant

angemeldet.
(Nachdruck auch auszugsweise verboten.)

•Altmann, 0., Hr., Breslau Grüner Wald
Astheim er, J ., Hr., Bischofsheim

Schützenhof

*Ballauff, G., Hr. Dr, jur. m. Fr., Dortmund
*t> tt tt _ Grüner WaldBarry, H., Hr. in. Fr., Laubenthal

,, , „ „ Grüner Wald
»Bartholo F Hr., Köln Hotel Oranien
Bockemuhl, P., Hr., Düsseldorf
t. . „ „ Schwarzer Bock
Budge, 8., Hr. Umv.-Prof, Frankfurt
*t,.. , „ t Englischer Hof
Buscher, F., Hr., Düsseldorf Hotel Berg

Cahn, F., Hr., Saarbrücken
* tt TT „ Schwarzer BockCastelli, F., Hr. Dr., Wellbergen

r, , . T TT „ , Nassauer Hof
Ghaskel, J ., Hr. Zahnarzt Dr. m. Fr., Berlin

tt ^ Schwarzer Bock
Clären, P., Hr., Rheinbreitbach Posthorn

»Decker H., Hr., Dörnberg Hotel Berg
»Dellinghoff, H., Hr. Dr. med., Düsseldorf
tt , , . Hotel Berg
Dewald, A., Hr. Chemiker, Köln
iTr. , Ev. Hospiz, Platter Str. 2»Dienstbach, K., Hr., Frankfurt
tt .. , tt tt  Hotel Osterhoff
Ducker, G., Hr. m. Fr., Hildesheim

Weisses Ross

»Eichen, H., Hr., Koblenz Zentral-Hotel
Etzrodt, H., Hr. Apoth., Solingen
tt , t tt tt  Pariser Hof
Ewald, E, Hr. Regierungsrat Dr.-Ing.,

Berlin Metropole

Folkert, M., Fr. Arzt-Wwe., Kreuznach

»Friedenheim, M., Hr., Berlin, GrünenWald
»Fumagallo, A., Hr. Gutsbes., Mailand

Grüner Wald

Donnerstag , den 17. März 1932.

»Gräber, H„ Hr., St. Wendel, Grüner Wald
Grat, J ., Hr. Bürgermeister, Obersayn

-t  iz TT Hansa -Hotel»Graf, E., Hr. Bürgermeister,
Frankfurt a. M. Hansa-Hotel

Guckes, W., Hr. Bürgermeister, Breithardt
Hotel Berg

Heine, E., Fr., Driedorf
Tr , T Tt ^ Ev’ Hos P%  Plätter Str. 2Heldmann, K., Fr., Frankfurt a. M.
*Tr t Schwarzer Bock
Hemmers, C., Hr. Fabrikbes., Oberhausen

tt ,, , .. „ Rose
Hellstrom, E., Fr., Marmaverken (Schwed.)

Weinbergstr. 23
Herzog, P., Hr., Berlin Metropole
»Horwitz K., Hr, Wien Hotel Berg
Buhl, H, Hr. Tonkünstler, Stuttgart

TT Nassauer Hof
Herrmann, J , Hr, Bendorf
•tt , Ev . Hospiz, Oranienstr. 53
»Holzendorf, G, Hr. Hotelier,

Frankfurt a. M. Hansa-Hotel

Ischebeck, H, Hr. m. Fr, Düsseldorf'
Pariser Hof

»Kug-el, E, Hr, Köln Zentral-Hotel
»Küsters, Th, Hr. Fahr. m. Sohn.

Amsterdam ' Bellevue

»Lawraczeck, P, Hr. Apotheker Dr,
, Camberg (Ts.) Weisses Ross

Liesard, F, Hr. Studiendir. Dr. m. Fr, Diez

»Loomel, H, Hr. Dr. med, Rod (WeiL " ^
r , . „ tt  Hotel Berg
Louski, H, Hr, Frankfurt a. M, Luisenhof

»Maehrle, W, Hr, Düsseldorf, Grün. Wald
Mahler, H, Hr. Dr. med, Schw.-Gemünd

tt „ Englischer Hof
»Mareng, F, Hr, Grepenhein Hotel Berg
Frhr. v. Marschall, Gutsbes., Hahnstätten

„ Hansa-Hotel
*Maters, G., Hr. Dipl.-Ing., Rotterdam

Hotel Berg
Mattes, G, Hr, Bingen Domhotel
»Mayer, E, Hr. Pfarrer, Frankfurt a. M.
T. t , , T , Hotel Berg
Mendelsohn, E, Fr, Berlin Bellevue
Michael, 0 , Hr. Pfarrer, New York

Ev. Hospiz, Platter Str. 2
Mu er, A, Hr, Leipzig Domhotel
Müller, O, Hr, Zwenkau (Sa.) Domhotel

»losenhaus , B, Hr, Stuttgart
Zur Stadt Biebrich

»Matterer, L, Hr, Stuttgart , Nassauer Hof
»Neuhaus, 0, Hr, Darmstadt
, T. , Hotel Reichspost-Reichshof
»Niehues, M, Frl, Nordhorn Rose

»Fink, IL, Hr, Seelbaeh Hotel Berg
»Firmenich, C, Hr, Köln Grüner Wald
Fischer, A, Hr. Bankdir. i. P. m. Fr,

Merano (Italien) Pension Schmidt

»Kiel, H, Hr, Mußbach Karlshof
»Kinkel, W, Hr, Frankfurt a. M, Hansa-H.
»Kirchner, K, Hr. Dir, Frankfurt a. M.
Tt, „ Hansa -Hotel
Klippert, F, Hr. Dir, Vegesack

Goldener Brunnen
Koch, K, Fr, Oberweyer (Kr. Limburg, L.)

Neugasse 15 Stb. II r.
Koch, P, Hr, Gustavsburg Schützenhof
Korbach, Kl, Hr, Horchheim

Ev. Hospiz, Oranienstr. 53
»Kreutzberg-Reuschhausen, E, Hr,

Ahrweiler Hansa-Hotel

»Roth, H, Hr. Bürgermeister

»Saal , A, Hr. Prof, TonküBsl
Scherk, J , Hr, Stettin
»Schiink. H, Hr, Köln
»Schmidt L, Hr, BreidenBM

Zur $
»Schmidt. K, Hr, Mehlem
Schröder, P, Frl. Dozentin, Wheint täglich; Son
Schullström, H., Hr. Dir.

Saltsjobaden VVf, undd
»Schupp. Ph. J . A, Hr, Bol® ®»'-höherer GewaltB

Zur Sjpruch auf Lieferungc
»Schweizer, A, Hr, DüsseldoÄ.
Staab, 0.. Hr. m. Fr, Bingen, -
Steireif, A, Hr, Pfaffendorf*

Ev. Hospiz, 0 7g
Stille, H, Fr, Münster 8Ä
Strauß, T, Fr. Gerichtsrefere 11:

Frankfurt a. M. P«
* dem Ki

Tellenbach. H„ Hr. FabrikdiJL
" *« . Goethe-

»Setzei, M, Hr, Köln Einhorn

»Perzl, F, Hr, München Grüner Wald
Pollack, E, Hr, Berlin Domhotel
Posselt, W, Hr. Fabrikbes, Riga

„ • ^ tt  Weisses Ross
Prollius, E, Fr, Königsberg

Friedrichstr. 31
Reichert, L, Hr, Arzheim

Ev. Hospiz, Oranienstr. 53
Reiß, L, Hr. Fahr, Mannheim Domhotel
Rochel, A, Hr. Reichsbankdir. m. Sohn,

Tippstadt Goldener Brunnen
»Roschild, H, Hr, Berlin Einhorn

HOTEL NIZZA ^
Frankfurter Str. 28 Sonnige Lage

Modernes Haus Billige Winterpreise Tel. 27323
Schöne GesellscMtsräume/ Garten/ Fliessendes Wasser

Neumünster (Holst.) 8°"-, f{,
»Tritschler. P.. Hr, Paris , 1St tlu  morgen
Tröger, 0, Fr, Lengefeld | vorgesehen . Zui

u , tt «i 11 -Gedichte,
van Vollenhoven, M, Fr, Ha»nna Reuter (Sof
»Wawruschka, 0, Hr, Wien, f“ 1 M^ » nkeil
Wehrmann, B, Frl, Gustavs^ zu  der i erer fre

1 0,30 Mk.
Weigand, H, Hr. m. Fr, Sefp  Feier zu Go, et
»Wellisch. E, Hr, Wien J !!“ ^ SSen Saa

Hotel Reichspfolles Programm.
»Wendling, C, Hr. Prof, St«*Wagners „Faust-

Wosky, A, Fr, Berlm-Wilffl̂ irS i
? Oberregisseur u:

»Ziegler, C, Hr, RockenhaW en Rundfunks
^ Hotel ReiphsM, zum Schluss'

»Zimmerling, F, Hr, Köln (er unter LeRu,
|ure zu „Egmont 1

»viel Pension Ms Esplanade Hotel Pension

Thermalbäder, Garage Besitzer: E. Uplegger

f • Sonnenberger Strabe 30. Vornehme Fremdenpension. Freie, herr-
S »«Le Südlage.Aussicht auf Kurpark,Weiher und Kurhaus.Nähe vom
S: Staatstheater und Kochbrunnen. Genufs des Kurkonzertes .Zimmer
Q mit fliehendem Wasser. Privatbad mit Toilette. Thermalbäder in je
:> der Etage.Zentralheizung. Lift. Mähige Preise. Winterarrangement.

Bierstadter Sir.3. Tel. Z7139
Neuer Besitzer: E. W. SEIB

^od und Verklärt,
ie interessante,
Fing findet am J

Städtische Badhäusei ’-

Kaiser Friedrich-Bad
Städtisches Badhaus und Inhalatorium

Langgasse 38/40
Sonn - und Feiertags geschlossen.

1. Thermal -, Süsswasserbäder , Kohlensäure -, Sauerstoff - und
sonstige Zusatzbäder ,Massagen , Hochdruckduschen ,werktagsvon 8 bis 19 Uhr.

Badhaus zum Schützenhof
irt und Liertz . ,

Wische Lei tu iip':
‘Mb Schleim , Kos

« .sind einstudiert
fuhrt von.Cläre Je
z> sowie Damen

Schützenhofstrasse 4
Thermalbäder mit Ruhegelegenheit von 8 bis 13 Uhr und 15 bis
18 Uhr. An Samstagen Badezeit bis 19 Uhr.

Sonn - und Feiertags geschlossen.

ie Bürgsc
von Kurt Weill

2. Moor- und Sandbäder , Duschmassagen , jedoch nur nach
vorheriger Bestellung an der Kasse des Badhauses , werktagsvon 8 bis 18 Uhr.

Stillt Sehwimmbadbetrieb
3. Wasserbehandlung , Fangopackungen , Wärmebehandlung,

elektr. Licht- und Wasserbäder , Kopflichtbäder , werktags von
8 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr. (Für Damen Dienstag und
Freitags vormittags geschlossen .)

4. Römisch-irische Behandlung : Für Herren werktags von 8 bis
20 Uhr ausser Dienstags und Freitag vormittags . Für Damen

^j -iur Dienstags von 8 bis 20 Uhr und Freitags von 8 bis 13 Uhr.
5. Inhalationen werktags von 8 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr,

(Augusta -Viktoria -Bad)
Viktoriastrasse 2

Badezeiten für Frauen und Mädchen:
Montags von 9)4 bis 12% Uhr und 14 bis 21 Uhr.

(18 bis 21 Uhr Volksabend .)
Donnerstags von 9% bis 12% Uhr und 14 bis 19 Uhr.
Samstags von 9% bis 12% Uhr.

Badezeiten für Männer und Knaben:
Dienstags , Mittwochs und Freitags von 14 bis 19 Uhr.
Samstags von 14 bis 21 Uhr. (18 bis 21 Uhr Volksabend .)
Sonntags von 8 bis 12 Uhr.
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Der Verlauf einer Badekur  zerfällt  in vier Abschnitte.

Den ersten Abschnitt (1. 5. Tag) bildet der Zustand anfänglicher Erschlaffung . • Das zweite Stadium (6.—12. Tag) bildet die
erste vermeintliche Besserung . • im dritten Stadium (13.—22. Tag) macht sich die Reaktion der Kur bemerkbar . • Erst der vierte
Abschnitt der Kur bringt die zunehmende Besserung und Heilung.

Daher keine zu kurzen Badekuren!
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